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Der dent che Kronprinz groß ährig
Halle 5 Mai

Nunmehr iſt der Tag gekommen an welchem der deutſche Kronprinz

großjährig erklärt werden und den Eid ablegen ſoll Der morgige Sonn
tag der 6 Mai wird ein Ehrentag von höchſtem Glanze für ihn ſein
Alle Staaten Europas ſind durch ihre regierenden Häupter oder durch
fürſtliche Vertreter und Abgeſandte an der großartig geplanten Feier be
theiligt Der junge Prinz der berufen iſt dereinſt die deutſche Kaiſer
krone zu tragen wird wie die deutſche Nation hofft ſie dereinſt als ein
echter Hohenzoller tragen die Ehren die ihm jetzt in ſo reichem Maaße
erwieſen werden gelten ſeiner hervorragenden Stellung als Erſter nächſt
ſeinem kaiſerlichen Vater als dem Anwärter auf das Reich Kaiſer
Wilhelm hat ſeinem Sinne für prunkvolle Feierlichkeit der in ſeinem
Hauſe wichtigen Tage gemäß den 18 Geburtstag ſeines älteſten Sohnes
in weit glänzenderer Weiſe zu feiern beſchloſſen
früher begangen wurden

Mit dem 6 Mai tritt alſo wieder ein deutſcher Kron
prinz in das öffentliche Leben hinaus Wir können nicht um
hin gerade angeſichts dieſes Tages und dieſes Namens den Blick

rückwärts zu wenden in jene Zeit wo der Name des deutſchen

als dieſe Tage
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Kronprinzen ein ſo außerordentlich populärer und viel gefeierter e
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Zeit Kronprinz als daß ſich der Name ſo charakteriſtiſch hätte
darbieten ſollen wie bei ſeinem hohen Vater doch wird ſeinem
älteſten Sohne allem menſchlichen Rechnen nach eine lange
Zeit des Studirens und Lernens und der Erfahrungen als
deutſcher Kronprinz bevorſtehen Wir hoffen und wünſchen daß

er als erſter Diener ſeines kaiſerlichen Vaters dem ſchönen Namen
des deutſchen Kronprinzen einſt einen vollen Klang gebe und ein
Freund der Nation eines Jeden in ihr werde wie früher
Der der als deutſcher Kronprinz von jedem Deutſchen im Herzen

getragen wurde Veſcheiden iſt der Wirkungskreis eines Thronerben wo
es ſich um die Entſcheidung über die großen Fragen der Zeit handelt
aber viel Hoffen und Wünſchen fliegt ihm entgegen freilich auch vie

bſtſüchtige Schmeichelei Aber wir ſind gewiß daß der junge Kronprinz
ein echtes Reis vom echten Stamme ſein werde

Der Prinz erblickte das Licht der Welt am 6 Mai 1882 Abends im
Marmorpalais bei Potsdam Der glückliche Vater rief das freudige Er
eigniß dem vom Neuen Palais ankommenden Kronprinzen Friedrich vom
Balkon des Marmorpalais herab mit den jubelnden Worten zu Papa
es iſt ein Junge Der folgende Tag war ein Sonntag ein Frühlings
tag an dem die Natur in voller Blüfhe prangte ein Tag wie geſchaffen
für eine große Volksfreude die ſich infolge der frohen Kunde von Stunde
zu Stunde ſteigerte Gegen Mittag kam Kaiſer Wilhelm aus Berlin nach
Potsdam an der Glienicker Brücke erwarteten ihn das Haupt der Stadt
mit dem Rath um dem Urgroßvater die Glückwünſche der in ihren
e

Exrungen
Roman von M Buchholtz

51 FortſetzungLange freilich konnte Hella nicht traurig ſein un ſich über
Unabänderliches zu grämen fiel ihr nicht ein as Lebennahm ſie jetzt auch ſo voll und ganz in Anſpruch raß ſie gar

keine Zeit fand dem traurigen Ende ihrer Jugendliebe wie
ſie Stanislaus in Gedanken nannte nachzuhängen Sie ſtimmte
ihrem Bräutigam gern und freudig zu als er erklärte nicht in
Rahdenau ſondern im Süden ihren Wohnſitz nehmen zu wollen
Sie feſſelte hier nichts und die nahe Nachbarſchaft mit Dom
nika genügte um ihr Rahdenau zu verleiden Stolz und voll
befriedigt fühlte ſie ſich als ſie an ihrem Hochzeitstage am
Arm des Fürſten durch den Säulengang der Kirche zum
geſchmückten Altar ſchritt und die Leute laut genug daß ſie es
hören konnte ſich zuraunten Welch ſchöne Braut Aber
was für ein ſtolzes Glück hat ſie auch errungen

Acht Jahre waren vergangen Das glorreiche Jahr 1870
der mit ſeinen ſiegreichen Schlachten dahingegangen und hatte
die Herzen aller Deutſchen mit Stolz und Jubel aber auch
mit tief erbarmendem Mitleid erfüllt für alle die jugendlichen
Kämpfer die draußen auf den blutgetränkten Schlachtfeldern
ihr Leben frendig für das Vaterland opferten Eine große
allgemeine Bewegung der Liebe ging durch die deutſchen Lande
und tauſende von deutſchen Frauen und Jungfrauen waren be
müht die Leiden die der grauſame Krieg ſchlug ſoviel wie
möglich zu lindern Schmerzen zu ſtillen und mit mildthätiger
Liebe die blutenden Wunden zu heilen Jn nie ermüdender
Sorgfalt und Umſicht ſah man deutſche Frauen in dem feind
lichen Lande mit einem Heroismus und einer Ausdauer die
Verwundeten pflegen die Sterbenden tröſten Mühſal und
Beſchwerden aller Art ertragen daß ſich manch ein rauhes
Mänuerherz in ſtummer Bewunderung vor an ſolchen Kraft
der Liebe und Barmherzigkeit neigte Das Jahr 1871 war
ongebrochen und zwar mit einer Kälte und Härte die die

Nachdruck verboten

Es war ein
Tag an dem ſich das alte preußiſche Volksgefühl in neuer Friſche offen
patriotiſchen Geſinnnungen ſo treufeſten Stadt darzubringen

barte Ein Sonntag war es auch an dem im Juni der Prinz in der
Jaspisgalerie des Neuen Palais in Gegenwart einer großen Zahl fürſt
licher Taufzeugen getauft wurde und die Namen Friedrich Wilhelm Viktor

Auguſt Ernſt erhielt Die heilige Handlung vollzog der Oberhofprediger
D Kögel welcher zu ſeiner Taufrede den Text gewählt hatte wie er ihn
zu der Predigt bei der Feier der goldenen Hochzeit des hochſeligen Kaiſer
paares benutzte So bleiben denn Glaube Liebe Hoffnung Das an
jenem Maientage geborene Kind iſt durch den Wandel der Geſchicke zum

Kronprinzen des Deutſchen Reiches und von Preußen geworden Der
erſte große Tag des Kronprinzen war der 6 Mai 1892 der Tag des
Eintritts in die Armee an dem ſich zum erſten Mal auf der jungen
Bruſt Stern und Band des höchſten preußiſchen Orden vom Schwarzen

Adler zeigten Es war ein Tag von großer

Leiden der Kämpfenden der um die Siegesp palme Ringenden noch

grenzenlos vermehrten Ueberall Jammer und Noth So groß
der Wille auch war die Leiden zu lindern und Hülfe und
Troſt zu bringen ſo unzureichend waren oft die Mittel und
zu gering die helfenden und pflegenden Hände für das maſſen
hafte Elend Die heißen Kämpfe um Belfort hatten begonnen
und die Zahl der Verwundeten wuchs von Stunde zu Stunde
ſodaß die c e und improviſirten Krankenhäuſer der um
liegenden Ortſchaften bereits überfüllt waren und die Aerzte
und Pflegerinnen bei dem grenzenloſen Elend kaum wußten
wo ſie zuerſt helfende Hand anlegen ſolltenDer frühe Abend des 16 Januar ſank hernieder Schneidend

ſcharf wehte ein ſteifer Nordoſt durch die Straßen Mülhauſens
und trieb in dichtem Gewirbel Regen und Schneeflocken vor
ſich her Grau und düſter der Himmel hinter dem ſich die
Sonne ſchon ſeit Tagen verſteckt hatte als wollte ſie das ent
ſetzliche Elend nicht ſehen mit dem die Kriegsgöttin Ernte hielt
unter den blühenden Jünglingen und den kraftvollen Männern
die mit ihrem Blut den heiß umſtrittenen Boden färbten Jn
dem großen Saal des St Germain Krankenhauſes das ziem
lich im Mittelpunkt Mülhauſens lag hatte man Lager an
Lager die Verwundeten gebettet die mit ihrem leiſen Schmerzens
wimmern ab und zu den großen Raum erfüllten Einige
Krankenpflegerinnen in ihren dunklen Kleidern bewegten ſich
mit unhörbaren Schritten von einem Kranken zum anderen
um hier ein müdes Haupt beſſer zu betten und dort fieberhaften
Lippen einen kühlen Trunk zu reichen Der hereinbrechende
Abend warf verdunkelnde Schatten durch die hohen Bogenfenſter
des Saales und manch ein müde ſchlagendes Menſchenherz
in dieſem Raume wußte daß ſein Auge kein neuer Tagesſtrahl
mehr wach küſſen würde

Leiſe öffnete ſich die Thür die nach dem Korridor führte
und zwei Herren traten durch dieſelbe ein und gingen mit
ernſten Geſichtern flüſternd durch die Reihen der Verwundeten
um hin und wieder halt zu machen und einen Verband feſter
anzulegen oder einen Puls zu fühlen Sie behalten hier

Der Sanuernfrennd

der Prinzen die beide zugleich am 22 Mai 1898 in der

12 Jahrgang
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Der Kaiſer gefolgt von den Prinzen des Königlichen Hauſes und dem
Großherzoge von Heſſen erſchien mit dem Kronprinzen vor der Front
des Regiments und hielt an den Oberſt v Natzmer eine Anſprache die
mit dem Hinweis auf die Bedeutung des Tages begann an welchem der
Kronprinz nach vollendetem zehnten Lebensfahre in die Armee eintrete

Sei der Kronprinz auch noch nicht in dem Alter den militäriſchen Dienſt
thun zu können ſo ſei es doch von hoher Bedentung daß aus dem
Regimente jene Geſetze der Disziplin und des Gehorſams ihm bekannt
werden die von jeher das Fundament der Armee geweſen Mit Weh
muth und Dankbarkeit fuhr der Kaiſer fort gedenke er des Tages wo
er an derſelben Stelle unter ſeinem Großvater und Vater der Armee
übergeben worden ſei Mit einem Hoch auf den Kronpvinzen ſchloß die
Nede des Kaiſers die von dem Oberſt v Natzmer mit einem kräftigen Dankes

wort für die dem Regiment wiederholt erwieſene Gnade beantwortet wurde

Nach einem Hoch auf den Kaiſer zog der Kronprinz ſeinen Säbel ſchritt
auf den Führer der Leibcompagnie Hauptmann v Plüskow zu ſalu

tirte und trat damit bei der Leib Kompagnie ein Dann wurde
der Unterricht fortgeſetzt Seine Lehrer waren damals der jetzige
Hofprediger Keßler und Herr Girardin Jn Religion und Ethik
iſt der Kronprinz mit ſeinem Bruder Eitel Fritz vom Hofprediger
Frommel dem Generalſuperintendent Dryander und ſeit Herbſt

1898 vom Garniſonpfarrer Goens unterrichtet worden Pro
feſſor Eſternaux war ſeit 1891 Oberlehrer Sachſe ſeit 1332 Lehrer

Friedens
kirche zu Potsdam konfirmirt wurden und dann in die Prinzen
ſchule nach Ploen wo ſie ſchon unterrichtet wurden zurückgingen
Am 22 April d legte der Kronprinz in Ploen ſein Abi

Jn einer ſtrengen Schule der Arbeit er
zogen und von früheſter Jugend auf auch daran gewöhnt die

übernommene Pflicht aufs Aeußerſte zu erfüllen hat der Kron
prinz in der Ploener Schule ſein Wiſſen durch ausgezeichnete
Kenntniſſe erweitert und zugleich ſeinen Körper durch Ausbildung
in allen ſportlichen Künſten geſtärkt Er iſt wohl ſtrenger er
zogen als manches Kind im Bürgerhauſe und ſchon frühzeitig
hat er beſonders gehorchen lernen müſſen Seine erſte größere
Reiſe machte der Kronprinz im Jahre 1887 als er ſeine Eltern
zu den Feierlichkeiten des Jubiläums der Königin Viktoria nach

England begleitete Ebenfalls in ſeinem fünften Lebensjahre er
ſchien er zuerſt an einer großen Tafel und erregte durch ſein unbefangenes
friſches Weſen allgemeine Freude Sein erſter Excerziermeiſter war Feld
webel Hauk von der 2 Kompagnie des 1 Garde Regiments an deſſen
Stelle bald Feldwebel Flauch vom ſelben Regiment trat Seinen Kaiſer
lichen Vater vertrat der Kronprinz zum erſten Male am Neujahrstage 1899

bei der großen Paroleausgabe bei der er auch zum erſten Male mit den
geſammten Spitzen der Armee ſowie mit der Generalität und dem Offizier

korps der Berliner Garniſon dienſtlich in Berührung trat
Von der Perſönlichkeit des künftigen Thronerben entwirft der Berliner

Correſpondent der M Allg Ztg ein anziehendes Bild Zunächſt wird
bemerkt daß ſein Auftreten frei ſei von jeder Betonung des Bewußtſeins
ſeiner zukünftigen Stellung Dann hekßt es Er kehrt weder im Ver
hältniß zu ſeinen Brüdern noch im Umgang mit irger id welchen minder

turienteneramen ab

Hand hin

bevorzugten Sterblichen den künftigen Herrſcher hervor Den Grundzug
Das 1 Garde j ſeines Weſens hildet eine ungezwungene vornehme Liebenswürdigkeit ung

eine übergroße Arbeit lieber Kollege ſagte jetzt der ältere
Herr und doch kann ich nach der mir ſoeben zugegangenen
Depeſche nicht länger bleiben ſondern muß weiter vor Das
Elend in den proviſoriſch aufgeſtellten Baracken für die Ver
wundeten dicht um Belfort ſoll jeder Beſchre bung ſpotten und
ärztliche Hülfe wie pflege nde Hände dort faſt gänzlich mangeln
Eine Schweſter muß ich Jhnen auch fortnehmen und zwar die
beſte die wir hier haben Schweſter Margaret nicht
wahr fragte der andere dagegen Ja erwiderte der
alte Oberſtabsarzt warm denn ſie leiſtet Bewunderungswürdiges
und iſt mit ihrem ruhigen ſicheren und verſtändigen Zugreifen
und Anordnen von unſchätzbarem Werth für das Elend das
unſer dort harrt Der andere nickte und ſagte Dort
ſteht ſie an jenem Lager Es iſt mir ein Räthſel wie ſie mit
ihrem zarten Körper die Strapazen der anſtrengenden Pflege
in den fieberdunſtigen Krankenſälen erträgt Aber freilich ſie
hat Schwereres im Leben ertragen als Krankenpflege und den
Anblick körperlicher Leiden

Der Oberſtabsarzt ſah ſeinen jüngeren Kollegen mit fragen
dem Blick an aber die ihm augenſcheinlich auf den Lippen
ſchwebende Frage ſprach er nicht aus da ſie bei der mit
Schweſter Margaret bezeichneten Frauengeſtalt angekommen
waren Schweſter Margaret ſagte der Oberſtabsarzt
zu dem ſchlanken Mädchen der unerbittliche Krieg ruft Jhre
aufopfernde Liebe zu neuen ſchweren Pflichten wollen Sie
dieſelben auf ſich nehmen Gern antwortete Greta von
Tarden ruhig und nickte zuſtimmend Dann machen Sie
ſich bereit Jn einer Stunde brechen wir auf um uns näher
nach dem Schlachtfelde hin zu begeben Werden Jhnen die
Strapazen die Jhrer dort harren auch nicht zu ſchwer werden

O nein war die freundliche Antwort ich thue gern
was die Pflicht und die mildthätige Liebe von mir fordern

Mit einem herzlichen Blick reichte der alte Herr Greta ſeine
und ſagte bewegt Sie ſind ein ſelten tüchtiges

Mädchen Schweſter Margaret und ich kann nur bewundernd
jragen woher haben Sie dieſe aufopfernde Pflichttreue welche
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Seite Sonntagdie Art ſeines Auftretens berührt durchweg ſympathiſch Von den an der
geiſtigen Ausbildung des Prinzen betheiligten Perſönlichkeiten wird ihm
übereinſtimmend eine gute Auffaſſungsgabe Selbſtbeherrſchung und ſchnelles
Zurechtfinden in gegebenen Verhältniſſen nachgerühmt Die Kenntniſſe
des Prinzen gehen über das Durchſchnittsmaß der wiſſenſchaftlichen Vor
bildung gleichalteriger Gymnaſial Abiturienten erheblich hinaus Es
braucht nicht verſchwiegen zu werden daß es weſentlich auf den Ein
fluß des Kaiſers ſelbſt zurückzuführen geweſen iſt wenn der Rath
der Erzieher des Kronprinzen zur Anerkennnung gelangte die
wiſſenſchaftliche Vorbildung die ihm und ſeinen ihm im Alter am nächſten
ſtehenden Brüdern zu Theil werden ſollte nicht in Potsdam reſp Berlin
ihrem Abſchluß entgegenzuführen wo das Maß der zuträglichen Zerſtreu
ungen ſchwer zu kontroliren geweſen wäre ſondern in Ploen wo ſich viel
her die Möglichkeit bot die für die Erholung zu beſtimmende Zeit in

richtigen Einklang zu bringen mit den nicht geringen Anforderungen des
Unterrichts Denn in verhältnißmäßig kurzer Zeit mußte der Anſchluß an
die übliche Vorbildung zur Univerſität erreicht werden die für den Kron

prinzen ſich nicht einfacher ſondern eher noch anſpruchsvoller geſtaltete als
für andere Abiturienten Der Kaiſer der wie von jeher auch während
der ganzen Ploener Ausbildungszeit des Kronprinzen den einſchlägigen
Erziehungsfragen die ernſteſte Aufmerkſamkeit zuwendete bewahrte den

von ihm gewählten Erziehern und Lehrern fortgeſetzt ſein Vertrauen
und nahm an der ungeſtörten Durchführung des Unterrichts ein Jntereſſe
dem die nach ſachverſtändigem Urtheil ſehr günſtig ausgefallenen Schluß

ergebniſſe in erſter Linie zu verdanken ſind Geſund an Leib und
Seele verſpricht der Kronprinz auch in ſeiner ferneren Entwickelung um
ſo mehr den Erwartungen derer denen ſein Wohl am Herzen liegt ins
beſondere ſeiner kaiſerlichen Eltern ſeiner Verwandten und Aller die ſich

berufs und pflichtmäßig mit der Unterſtützung ſeines Studieneifers be
faſſen gerecht zu werden als er in ſeinem Weſen ſchon jetzt etwas Reifes
in ſich Gefeſtigtes erkennen läßt etwas von dem An ſich halten können
der Hohenzollern das namentlich bei ſeinem kaiſerlichen Urgroßvater ſo

überaus charakteriſtiſch in die Erſcheinung trat Der Kronprinz wird
zunächſt ein Jahr lang Militärdienſte thun und dann die Univerſität
beziehen

Der Einzug Kaiſer Franz Joſefs in Herlin
Vom prächtigſten Frühlingswetter begünſtigt r geſtern der Kaiſer
nz Joſef von OeſterreichUngarn ſeinen Einzug in die deutſche Reichs
tſtadt gehalten Der Schmuck der Feſtſtraße war großartig namentlich

der Pariſer Platz erregte allgemeine Bewunderung Eine gewaltige
Menſchenmenge umſäumte die Feſtſtraße Vom Brandenburger Thore ab
bis zur Siegesallee hatten die Kriegervereine Berlins und Umgebung Auf
ſtellung genommen während die hieſigen öſterreichiſchen und ungariſchen
Vereine auf dem Pariſer Platz ihren Landesherrn begrüßen durften Um

10 Uhr kam Kaiſer Wilhelm in der Uniform ſeines ungariſchen
Regiments die Linden entlang um nach dem Potsdamer Bahnhof zu
fahren wo der Kaiſer Franz Joſef zur feſtgeſetzten Stunde eintraf Nachdem
hier eine herzliche Begrüßung ſtattgefunden hatte fuhr Kaiſer Franz Joſef
der die preußiſche Generalsuniform angelegt hatte mit Kaiſer Wilhelm in
einem prächtigen offenen Viergeſpann durch die Bellevueſtraße Siegesallee
Charlottenburger Chauſſee zum Brandenburger Thor hinein überall von
brauſendem Jubel des vieltauſendköpfigen Publikums begrüßt Eine
Escadron der Gardes du Corps begleitete den Wagen der beiden Kaiſer
Als die Monarchen durch das Brandenburger Thor fuhren wurden ſie
von einem Bläſerkorps mit Fanfaren begrüßt Vor dem Triumphthore
machte der Wagen Halt Oberbürgermeiſter Kirſchner trat heran und
hielt folgende Anſprache

Allerdurchlauchtigſter großmächtiger Kaiſer und König Beim Ein
tritt Ew kaiſerl und königl Majeſtät in die Hauptſtadt des deutſchen
Reiches entbieten wir Namens der Bürgerſchaft ehrfurchtsvollſten und
herzlichſten Willkommengruß Dieſer Gruß gilt vor Allem dem er
habenen Freunde des hohenzollernſchen Fürſtenhauſes Ein treuer
Bundesgenoſſe der erſten drei Kaiſer des neu erſtandenen deutſchen
Reiches erſcheinen Ew kaiſerl und königl Majeſtät heute in unſerer
Stadt um die Feier der r Sr kaiſerl undkönigl Hoheit des Kronprinzen durch Ew Majeſtäts Gegenwart zu
einer beſonders weihevollen zu geſtalten und die Bande die Ew Maje
ſtät mit dem künftigen Träger der hohenzollernſchen Krone ſchon von
deſſen Tauffeier an verbinden immer enger uud feſter zu verknüpfen
Die Bürgerſchaft dieſer Stadt ſeit Jahrhunderten gewöhnt innigen An
theil zu nehmen an den Freuden und Ehren ihres Fürſtenhauſes dankt
Eurer Majeſtät freudigen Herzens für dieſen neuen Beweis kaiſerlicher
Huld und Gnade Der Gruß gilt zum andern dem mächtigen Herrſcher
der öſterreichiſchungariſchen Staaten welche dem deutſchen Reiche be
nachbart und befreundet mit demſelben durch vielfache gemeinſame
politiſche wirthſchaftliche und geiſtige Ketten eng verbunden ſind Der
Gruß gilt nicht zum letzten dem ehrwürdigen Friedensfürſten welcher
ſeit Jahrzehnten in treuer Bundesgenoſſenſchaft mit dem deutſchen Kaiſer
raſtlos eifrig und erfolgreich bemüht iſt den eigenen Völkern und ſo
weit möglich den Völkern des Erdreichs die Segnungen des Friedens
zu erhalten und dieſen den friedlichen Wettbewerb in dem Beſtreben
nach ihrer eigenen Wohlfahrt wie nach den höchſten Gütern der Menſch
heit ermöglichen Reich geſegnet ſeien die Stunden welche Ew kaiſer
liche und königliche Majeſtät in dieſer Stadt verweilen reich geſegnet
für die Fürſten reich geſegnet für die Völker
Freundlich lächelnd erwiderte Kaiſer Franz Joſef auf die Be

grüßungsrede des Oberbürgermeiſters
Jch danke Jhnen Herr Bürgermeiſter für die herzliche Begrüßung

und bin hocherfreut über den prächtigen Empfang den Mir die Stadt
Berlin durch ihre Vertreter bereitet hat Jch ſehe darin einen neuen

Beweis daß die unverbrüchliche Freundſchaft die Mich mit
Jhrem erhabenen Herrſcher vereint auch hier wie bei uns in der
Bevölkerung vollen Widerhall findet Jch bitte Sie der Bürger
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die ſchwerſten Anforderungen ſpielend überwindet Ein
trauriges Lächeln ging über das bleiche Antlitz Gretas dem
die vergangenen acht Jahre zwar die Jugendfriſche genommen
aber dafür einen ſeelenvollen durchgeiſtigten Ausdruck verliehen
hatten der das ſchöne Geſicht um nichts weniger ſchön wie
einſt erſcheinen ließ Sie hatte noch dieſelbe ſchmiegſame Ge
ſtalt dasſelbe köſtliche Blondhaar dieſelben ſprechenden tiefen
wunderbar ſchönen Augen die mit ihrem ſchwermuthsvollen
Blick eine geheimnißvolle Mär von Weh und Leid erzählten
und dasſelbe feine Antlitz das ſeit dem Tode des Bruders
nie wieder ein freudiges Lachen erhellt hatte entgegnete
ſie jetzt in ihrer beſcheidenen Art was ich thue thun tauſende
von anderen Frauen auch und das Leben iſt die beſte Schule
um ſich in Schwerem zu üben damit man übernommene
Pflichten gern und mit Liebe erfüllt Der Oberſtabsarzt
ſah einige Augenblicke ſinnend in ihr ſchönes Geſicht dann
ſagte er Alſo in einer Stunde auf Wiederſehen und ver
ließ ſie mit ſeinem Begleiter nach nochmaligem Händedruck

Kommen Sie ſagte der Oberſtabsarzt als ſie den Saal
verlaſſen wir wollen uns in meinem Zimmer eine kleine
Ruhepauſe gönnen Jhnen wie mir werden die kommenden
Stunden genug der Mühe und Arbeit bringen und ehe wir
uns heute für längere oder kürzere Zeit trennen wollen wir
uns an einem Glaſe Wein ſtärken und bei einer guten Cigarre
von denen ich noch gerade zwei beſitze neue Kraft für die
nächſte Zeit ſammeln Vielleicht erzählen Sie mir dabei etwas
Näheres über die Familienverhältniſie von Schweſter Margaret
die Jhnen allem Anſchein nach näher bekannt ſind

ortlakung folat,

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
ſchaft der Reichshauptſtadt Meinen herzlichen Dank und Gruß zu ent
bieten

Darauf traten nun die Ehrenjungfrauen vor um dem Kaiſer
einen Blumenſtrauß zu überreichen Sobald die Damen ſich dem Wagen
näherten ſtiegen beide Kaiſer aus und traten auf die Ehrenjungfrauen
zu Die Tochter des Oberbürgermeiſters Kirſchner ſprach dabei
folgendes von Ernſt v Wildenbruch verfaßtes Gebicht

Durch unſte hochgebauten Hallen
gichſt hoher Herr n Du herein

aß einen zweiten Willkomm Dir gefallen
Jn unſre Herzen lieber Herr tritt ein
Wir möchten Dir ein Wort ein einz ges ſagen
Das man nicht laut nur leiſe ſagen darf
Daß Luſt und Leid was jemals Du getragen
Den Widerhall in unſ re zen warf
Doch weil die Herzen ſchweigen wenn ſie lieben
So ſei die ſtumme Blume unſer Mund
Du kommſt zu uns und wir ſind Dein geblieben
Der Frühling Gottes ſegne dieſen Bund

Damit überreichte ſie dem Monarchen einen Maiglöckchenſtrauß deſſen
Schleife die Farben Oeſterreichs und Ungarns zeigte Sie haben fehr
ſchön geſprochen mein liebes Fräulein das war wirklich ein ganz reizendes
Gedicht Mit dieſen Worten reichte der Kaiſer von Oeſterreich der jungen
Dame die Hand und auch ihre beiden Gefährtinnen und nach ihnen
Oberbürgermeiſter Kirſchner und Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans
wurden durch die gleiche Liebenswürdigkeit ausgezeichnet Die Monarchen
nahmen ihren Platz wieder ein und der Wagen ſetzte ſich in Bewegung
Kaiſer Wilhelm nickte offenbar hocherfreut über den warmen Charakter
den der Begrüßungsakt angenommen hatte Oberbürgermeiſter Kirſchner
und den Umſtehenden grüßend zu Dann rollte der Wagen die Linden
hinab wo die zu beiden Seiten ſich ſtauenden Menſchenmaſſen in
ſtürmiſchen Jubel ausbrachen

An der Schloßterraſſe am Luſtgarten ſtiegen die Kaiſer mit ihrem Ge
folge aus Vor der Schloßfreiheit hatten die Garderegimenter Kaiſerin
Auguſta Kaiſer Alexander und Kaiſer Franz Joſeph Aufſtellung genommen
Das Kommando führte Generalleutnant v Kroſigk Die Regimenter
defilirten unter den Klängen des Parademarſches in Kompagniekolonne
vorüber Damit war der offizielle Theil des Empfanges beendet und
Kaiſer Wilhelm begab ſich mit ſeinem Gaſte und dem Gefolge in das
Schloß wo die Kaiſerin den Kaiſer Franz Joſeph begrüßte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

v Berlin 4 Mai Hofnachrichten Geſtern Nachmittag erledigte
der Kaiſer Regierungsangelegenheiten und empfing um 78 Uhr den
Generalfeldmarſchall Prinzen Albrecht von Preußen und den Generaloberſt
Grafen Walderſee in Audienz Heute Morgen arbeitete der Kaiſer bis
9 Uhr und begab ſich darauf zum Empfange des Kaiſers von Oeſterreich
nach dem Potsdamer Bahnhof Nachmittags 5 Uhr empfing derſelbe am
Bahnhofe den Kronprinzen von Jtalien und um 7 Uhr den Herzog
von York

Bedeutſame Ehrungen ſind anläßlich des Kaiſerbeſuches er
folgt Kaiſer Franz Joſef hat den deutſchen Kaiſer zum
Generalfeldmarſchall der öſterreichiſchen ungariſchen Armee
ernannt Kaiſer Wilhelm verlieh dem öſterreichiſchen Miniſter des
Auswärtigen Grafen Goluchowski die Brillanten zum Schwarzen
Adlerorden Kaiſer Franz Joſef verlieh dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts Staatsminiſter Graf v Bülow das Großkreuz
des Stephan Ordens

Kaiſer Franz Joſef beſuchte heute Nachmittag die in Berlin
anweſenden Mitglieder der königlichen Familie ſowie den Großherzog und
die Großherzogin von Baden und ließ ſeine Karte beim Reichskanzler
Fürſten t Hohenlshe und beim Staatsſekretär des Auswärtigen
Grafen Bülow abgeben Hierauf begab ſich der Kaiſer in der Uniform
ſeines 16 preußiſchen Huſaren Regiments nach dem Manſoleum von
Charlottenburg legte zwei Kränze an den Särgen Kaiſer Wilhelms
des Großen und der Kaiſerin Auguſta nieder und ließ ferner im
Mauſoleum zu Potsdam am Grabe Kaiſer Friedrichs einen Kranz
niederlegen Nach ſeiner Rückkehr von Charlottenburg beſuchte er den
Prinzen Albrecht von Preußen den Erbprinzen von Hohenzollern und
ſämmtliche Botſchafter ferner den Fürſtbiſchof Dr Kopp im Hotel Royal

Das Militärwochenblatt widmet dem Kronprinzen
einen Arzikel dem wir Folgendes entnehmen Auch die Armee gedenkt an
dieſem Tage in Ehrfurcht und Liebe des jungen Hohenzollernſproſſen derihr durch in Geburt ſo nahe ſteht und der nun hinaustritt in das Ge

triebe der Welt eintritt in den Pflichtenkreis ſeines hohen und oft ſo
ſchweren Lebensberufes Er geht hervor aus einem Elternhauſe das echt
deutſch und wahrhaft fromm vorbildlich geworden iſt für das Familien
leben unſerer Zeit wie es einſt vor hundert Jahren das Haus Friedrich
Wilhelms und Louiſes war Er iſt ausgerüſtet gegen die Stürme des
Ledens die auch dem Höchſtſtehenden nicht erſpart bleiben durch eine Er
ziehung die jedes Gebiet der Charakter und Geiſtesbildung ſorgſam
gepflegt hat Ort und Umgebung in denen er die ſpäteren Knabenjahre
verbrachte haben ihn zugleich vorbereitet für den Dienſt in der Armee in
deren Reihen einzutreten deren Fahneneid abzulegen er ſich jetzt anſchickt
Jn der altbewährten Truppe der der Kaiſer die militäriſche Weiterbildung
ſeines Sohnes anvertraut wird der zum ſpäteren Befehlen Berufene
zunächſt gehorchen lernen in dem Offizierkorps des Heeres aber dem er
nach der Tradition ſeines Hauſes ſchon acht Jahre dem Namen nach von
nun an auch durch gemeinſame Pflichten angehört wird der Kronprinz
die alten Eigenſchaften finden und würdigen die ſeine Väter gepflanzt
und durch deren Pflege ſie Preußen und Deutſchland groß gemacht haben
wahre Kameradſchaft ſoldatiſche Einfachheit und Anſpruchsloſigkeit unbe
dingte Hingabe an den allerhöchſten Dienſt Treue bis zum Tode wenn
Kaiſer und Vaterland rufen Gott aber ſegne den jungen durchlauchtigſten
Herrn auf ſeinem weiteren Lebenswege

Die Nordd Allg Zig ſchließt einen längeren Artilel über
die erleſene Schaar fürſtlicher Gäſte mit folgenden Worten Möge
die Theilnahme ſo vieler Mitglieder aus regierenden deutſchen Familien
ein günſtiges Voyzeichen dafür ſein daß auch zwiſchen den nachwachſenden
Geſchlechtern unſerer Fürſtenhäuſer der in großer Zeit beſiegelte Geiſt der
Bundestreue fort und fort wirken wird für die Ehre des großen deutſchen
Vaterlandes

Ruchloſe Hände haben wie der Oſtaſ Lloyd mittheilt vom
Jltis Denkmal das Tauende aus Bronce das vom Maſt in einer

Länge von mehr als drei Metern herabhängt abgeſägt Es iſt inzwiſchen
allerdings wieder in den Beſitz der Behörde gekommen doch fehlt noch
jeglicher Anhalt wer die Schuldigen ſind Um ähnlichen Zerſtörungen
für die Zukunft vorzubeugen verlangt der Oſtaſ Lloyd das herrliche
Denkmal mit einem entſprechenden Gitter zu umgeben oder einen Wächter
dauernd anzuſtellen der das ſchönſte Kunſtwerk das in einem öffentlichen
Park Oſtaſiens aufgeſtellt iſt hütet Geſchieht das nicht ſo werde es nur
eine Frage der Zeit ſein wann weitere Bronceſtücke abgebrochen und ent
wendet ſein werden Sind ſie doch ein treffliches Material für jeden
Chineſen um aus ihm Käſchmünzen herzuſtellen

Breslau 4 Mai Auf Anordnung des fürſtbiſchöflichen General
vikariatsamtes wird der Schleſ Volks Ztg zufolge am nächſten Sonn
tag im allgemeinen Kirchengebet nach der Fürbitte für das Kaiſerhausfolgender Paſſus eingeſchaltet Segne auch den heutigen Tag an welchem

ſich unſerem geliebten Kronprinzen die Schranken des Lebens öffnen
Se ſei auf ſeinem ferneren Lebenswege ihm ſiets nahe mit Deiner

nade

München 4 Mai Das heutige Bulletin über das Befindendes Königs Otto lautet Se Muſeſiſt der König klagt nicht mehr über

Schmerzen und giebt auch auf Druck keine Schmerzempfindung zu er
kennen Jndeſſen iſt das Allgemeinbefinden durch die vorausgehende
Störung ſichtlich beeinträchtigt und der Kräftezuſtand weniger befriedigendVorkum 4 Mai Heute Vormittag 11 Uhr 20 Min begann die

Legung des deutſch atlantiſchen Kabels nach Nordamerika An
weſend waren die Direktoren der Transatlantiſchen Telegraphiſchen Geſell
za und der Firma Felten Guilleaume ferner Poſtrath Sydow
Oldenburg Telegraphendirektor Ficker Emden Oberbürgerineiſter Für

bringer und viele Andere

6 Mai

Deiterretch lingarn
Wien 4 Mai Die Abendblätter drücken ihr lebhaftes Dank

gefühl für den großartigen überaus warmen Empfang des
Kaiſers und Königs Franz Joſef in Berlin aus Die Wiener
Abendpoſt ſchreibt Die Begrüßung beider Monarchen trug den Chargfter
herzlichſter innigſter Freundſchaft die Fahrt zum Schloſſe geſtaltete ſich zu
einer großartigen Huldigung Eine würdige und zugleich anmuthsvolleBegrüßung wurde dem Monarchen von Seiten der ſädtilchen Behörden

und den Berliner Damen zu Theil Kunſtgeſchmack feſtliches Gepränge
lodernde Begeiſterung hatten ſich vereint um Sr Majeſtät einen ebenſo
feierlichen wie herzlichen Empfang zu bereiten der hier zu Lande freudigen
Widerhall finden wird

Frankreich
Paris 4 Mai Der Beſchluß der Regierung ſich bei der Feier

der Großjährigkeit des Kronprinzen durch den Botſchafter
Noailles vertreten zu laſſen wird von der ganzen anſtändigen Preſſe
ſtillſchweigend vom Figaro ausdrücklich gebilligt dagegen greift Libre
Parole aus dieſem Anlaß Miniſter Delcaſſé in der dieſem Blatte eigen
thümlichen Weiſe an Der ehemalige Diplomat Valfrey führt im Figaro
aus daß kleine Vorgänge wie der Beſchluß der franzöſiſchen
dem Kaiſer Wilhelm durch den Marquis de Noailles die Glück
wünſche des Präſidenten der Republik überbringen zu laſſen an ſich
keine politiſche Bedeutung hätten aber doch charakteriſtiſch für den
zwiſchen Frankreich und Deutſchland jetzt üblichen Ton wären Nichts
verhindere mehr daß die beiden Nationen außerhalb Europas zu
einem gemeinſamen politiſchen Vorgehen ſich verbänden

Großpbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 Mai Das britiſche Heer hat ſchneller als zu erwarten
ſtand den Vorſtoß nach Norden wieder aufgenommen und Brand
fort genommen Da die Buren wie kürzlich gemeldet nicht die Abſicht
hatten die Stadt zu vertheidigen ſo bedeutet deren Einnahme keinen
großen militäriſchen Erfolg für die Engländer Es wurde auch nicht um
den Beſitz von Brandfort gekämpft ſondern die Buren zogen ſich als die
Truppen des Lord Roberts anrückten eiligſt zurück Es klingt wenig
glaublich daß ſie wie eine Reuter Meldung behauptet durch deren Vor
marſch gänzlich überraſcht worden ſein ſollten zumal in derſelben Meldung
berichtet wird daß in der Nacht vor der Einnahme Brandforts
4000 Buren auf dieſe Stadt zu marſchirten um den weiteren Vor
marſch der Engländer zu verhindern Vermuthlich iſt dieſe Streitmachtnicht rechtzeitig ingetoffen und den in Brandfort liegenden Buren blieb

deshalb nichts weiter übrig als ſich zurückzuziehen da nun einmal um
Brandfort nicht gekämpft werden ſollte Auch aus dem Norden von
Thabanchu ſcheinen die Buren ſich zurückgezogen zu haben da es der
Kavalleriebrigade des Oberſt Broadwood gelungen iſt bis nach Jſabel
fontein vorzudringen das 28 engliſche Meilen nördlich von Thabanchu
liegt Die Generale Freud Rundle und Hamilton halten ihre Stellungen
noch in und um Thabanchu während die Brigaden Maxwell Bruce und
Wavell die öſtlich von Glen ſich hinſtreckenden beſetzt halten und
dadurch den Rücken der Diviſionen Tucker Pole Carew und Hutton die
die Einnahme von Brandfort ausführten decken Ueber die Stellungen
der Buren nördlich von Brandfort fehlen alle Angaben

Zur Einnahme von Brandfort meldet Lord Roberts von dort unter
dem 3 ds Mts Wir beſetzten heute Brandfort ohne großen Widerſtand
und wie ich hoffe ohne viele Verluſte Die erſte Brigade der
berittenen Jnfanterie Diviſion deckte die linke und die 14 Brigade ſowie
die 7 Diviſion die rechte Flanke Unterſtützt von der 15 Brigade rückte
die Diviſion Pole Carew direkt auf Brandfort vor Die Buren unter
General Delarey zogen ſich nordöſtlich zurück Reut Bur be
richtet Die Buren räumten Nachts den Thabanchu Berg und ziehen
ſich vermuthlich nach drei Richtungen nordwärts zurück Sie ließen aber
eine Kanone zurück welche in das Lager der Engländer zeitweilig Geſchoſſe
ſchleudert Kundſchafter berichten eine Abtheilung des Feindes habe ſich
gegen Wepener zurückgezogen French verließ heute Thabanchu wo
Poree kommandirt General Brabant dürfte unverzüglich zu Rundle

oßen

Wie verſchiedene Pariſer Blätter melden hat die Burenabordnung
im Augenblicke der Abreiſe nach Amerika eine Erklärung an das
amerikaniſche Volk veröffentlicht in der angekündigt wird daß ſie
nach Amerika gehe um die Regierung und das Volk der Vereinigten
Staaten um ihren Beiſtand zur Wiederherſtellung des Friedens in Süd
afrika zu bitten Das Volk der Vereinigten Staaten habe vor einem
Jahrhundert ein gleiches Ringen für gleiche Ziele wie jetzt die Buren
durchzumachen gehabt Es ſeien Verleumdungen und Lügen über ſie ver
breitet worden Jetzt ſolle die Wahrheit verkündet werden in dem Ver
rauen daß der Appell der Buren an das freie Volk der großen
amerikaniſchen Republik nicht vergeblich ſein werde Amerika
möge dem Kriege ein Ende machen der in Wirklichkeit ein
Bruderkrieg ſei und deſſen Ergebniß niemals mit den auf
gewendeten Opfern im Einklaug ſtehen könne Eine befriedigende Löſung
könne leicht durch einige rechtlich denkende Männer gefunden werden die
die Streitpunkte ſachgemäß erörtern Amerika werde begreifen daß Eng
land die Unabhängigkeit der Burenrepubliken zu vernichten drohe wie es
dies vor hundert Jahren mit Nordamerika erfolglos verſucht habe
Der Beziehungen zu Dr Leyds unterhaltende Brüſſeler Vertreter der
Rheiniſch Weſifäliſchen Zeitung drahtet ſeinem Blatte aus Amerika dort

eingetroffene Depeſchen verſicherten daß nicht nur eine beſcheidene Ver
mittelung ſondern eine ganz energiſche Dazwiſchenkunft zu er
warten ſtehe Beſonders das deutſche Element ſcheine ſeine burenfreundliche
Geſinnung nachdrücklich zeigen zu wollen Die Burenfrage bilde einen
mächtigen Faktor in der politiſchen Bewegung Amerikas Die Präſident
ſchaftswahl werde entſchieden durch ſie beeinflußt Die Kandidaten haben
ſich wohl oder übel mit ihr abzufinden
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Der Standard ſchreibt zu den Berliner Feſttagen Der Beſuch des
Kaiſers Franz Joſef kann nur zur internationalen Harmonie beitragen
Die Großjährigkeit des Hohenzollernprinzen der höchſtwahrſcheinlich dazu
beſtimmt iſt über ein noch mächtigeres Deutſchland der Zukunft zu
herrſchen iſt ein wichtiges Ereigniß an dem jedes Land Theil nehmen
möchte Der Herzog von York wird die aufrichtige Sympathie der eng
liſchen Nation zum Ausdruck bringen Die Zuſammenkunft der beiden
Kaiſer kann keinen anderen Zweck haben als die Allianece zu be
feſtigen die in den Herzen der an ihr betheiligten Völker errichtet
worden iſt

Lokales
Der RNachdrud unſerer OriginaleSokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 5 Mai
Evangeliſches Vereinshans Mit Dienstag den 8 Mai ſo

wird uns geſchrieben läuft die Friſt ab die von den derzeitigen Beſitzern
des ehemaligen Hotels zum Kronprinzen der Vereinshaus Geſellſchaft
behufs Erwerbung des genannten Grundſtücks bewilligt war Der Aufruf
des geſchäftsführenden Vorſtandes der zur Aufbringung von eirca70 000 Mk gegen Schuldſcheine von je 500 Mk Laſſen war hat

viel freundliches Entgegenkommen gefunden Jmmerhin fehlen an
der nöthigen Summe noch einige Tauſend Mark und es ergeht daher
an Alle die ſich einen Entſchluß bisher vorbehalten haben die
dringende Bitte einen herzhaften Entſchluß zu faſſen damit m noch
etwa in der letzten Stunde das Werk an dem Fehlbetrage von bis
5000 Mk ſcheitert Die Aufbringung der u umme iſt des
halb unerläßlich weil 7000 Mk nur unter der Bedingung gezeichnet
wurden daß binnen 30 Tagen die vollen 70000 Mk beiſammen ſeien
Uebrigens bedarf es gar nicht der Zeichnung eines vollen Schuldſcheinesvielmehr werden u Theilbeträge bis herab zu einem Zehntel eines

Schuldſcheines angenommen Für diejenigen aber die noch immer fragen
was eigentlich ein evangeliſches Vereinshaus wolle und nütze die voneinem ſolchen bald die Page engherzigen pietiſtiſchen Weſens bald ein

allzu weltliches Treiben befürchten ſei einmal kurz und bündig be
merkt Ein evangeliſches Vereinshaus will in erſter Linie allen ſolchen
Vereinen angemeſſene Verſammlungsräume und Sitzungszimmer bieten
die ſich der Pflege des religiöſen Lebens und der evangeliſchen Liebes
thätigkeit in allen ihren Geſtalten gewidmet haben in zweiter Linie aber
allen ſolchen Vereinen die überhaupt gemeinnützige und geſellige Zwecke
verfolgen ſofern dieſe mit dem Weſen eines evangeliſchen Vereins
hauſes nicht in Widerſpruch ſtehen Endlich ſoll in dem Hauſe ein chriſt
liches Hoſpiz eingerichtet werden in dem Reiſende event aber auch hier
Wohnende einen behaglichen ruhigen den Vorausſetzungen eines chriſt
lichen Hauſes entſprechenden Aufenthalt finden Es iſt ſchwer zu glauben
daß alles dieſes was in ca 100 Städten unſeres Vaterlandes vielfach
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Nr 105 Sonnkag
längſt und zum großen Segen eingerichtet worden iſt für unſer Halle
gleichgiltig und entbehrlich ſein ſollte

Jm Apollotheater finden von jetzt ab regelmäßig an allen Sonn
und e Vormittags Künſtler Matinées ſtatt welche bei ſchönem
Wetter im Sarten ſtattfinden Die neuengagirten Künſtler treten in der
morgigen Sonntags Matinse in ihren Glanznummern auf

Kunſtſalon Aßzmann Der freie Zutritt zu der Plakat Aus
ſtellung am Sonntag Nachmittag wird als Privat Unternehmen von der
Firma König Ebhardt gewährt und bezieht ſich nur auf die Plakat
Ausſtellung ſelbſt die übrigen Räume des Kunſtſalons ſind am Sonntag
Nachmittag geſchloſſen

Sonntagsruhe in den Vororten Unſere Leſer in den Vor
orten machen wir darauf aufmerkſam daß für die einverleibten Vororte
ſeit dem 1 April die für die Altſtadt erlaſſenen Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe Giltigkeit haben Bisher hat die Polizei Nachſicht geübt
um den Bewohnern der einverleibten Vororte einige Zeit zur Einlebung
in die neuen Verhältniſſe zu geben im Intereſſe der Gewerbetreibenden
der inneren Stadt muß nunmehr aber auf die pünktliche Einhaltung der
beſtehenden Verordnungen mit Energie hingeſtrebt werden Für das
Handelsgewerbe ſind in Halle folgende Beſchäftigungszeiten zuläſa Handel
mit Back und Konditoreiwaaren 5 bis 9 11 bis 3 Fleiſch und
Wurſtwaaren 5 bis 9 11 bis 2 Milchhandel 5 bis 9 11 bis 2
6 bis 8 alle anderen Handelsgewerbe 7 bis 9/, 11 bis 2

Unſere Sechsunddreifziger fahren am Montag den 7 d
Vormittags 7 Uhr mit der Bahn nach Lindau um auf dem Truppen
uebungsplatze Altengrabow früher Abnrgtis zum 2 Juni im Bataillons
und Regiments Verbande zu üben it denſelben rücken auch das
2 Bataillon von Bernburg und die 93er für den gleichen Zeitraum
dorthin ab Die Manöver beginnen in dieſem Jahre Ende Auguſt und
enden am 13 September Da dieſelben ſich zwiſchen Halle und Witten
berg abſpielen ſo ſind für unſere Stadt zahlreiche Truppen Ein
quartierungen zu erwarten und werden vorausſichtlich auch in der
Nähe der Stadt luſtige Biwaksfeuer aufflackern

Nachklänge zur Maifeier Wie wir erſahren hat die Polizei
bei der Staatsanwaltſchaft gegen Herrn Redakteur Swienty und dreißig
andere Theilnehmer an dem ſozialdemokratiſchen Spaziergange am
1 Mai Anzeige wegen Veranſtaltung eines verbotenen Umzuges bezw
Theilnahme an demſelben erſtattet Von ſozialdemokratiſcher Seite wird
entſchieden beſtritten daß ein Umzug veranſtaltet ſei auch werden die
Vorgänge während deſſelben in einer Weiſe geſchildert die von den
anderen Berichten erheblich abweicht Durch das gerichtliche Verfahren
werden nunmehr die Thatſachen genau feſtgeſtellt werden

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage

Vermiſchtes
Ein unglücklicher Kaiſer Die bekannten Vorgänge im chine

ſiſchen Reich deren Reſultat in der erzwungenen Abdankung des Kaiſers
von China beſtand werden durch einen Brief beleuchtet den ein Mitglied
der Reformpartei in Peking von einem Palaſteunuchen der Kaiſerin er
halten hat Der Brief lautet Jch war einer von denen die herum
ſtanden mit Feder und Tuſche für des Kaiſers Gebrauch während die
Kaiſerin ſelbſt ihm die Feder in die Hand drückte um jenen berühmten
Kaiſerlichen Erlaß zu unterzeichnen Auch dann noch zögerte Se Majeſtät
die ihm fertig vorgelegte Abdankungsurkunde zu unterſchreiben aber ein
befehlendes Stampfen mit dem Fuße und der ſtechende eiſerne Blick der
Augen der Kaiſerin den er auf ſich gerichtet fühlte ſchienen den Kaiſer
zu fasciniren er ſtreckte ſeine zitternde Hand aus und im nächſten
Moment mit einem Seufzer und einer Geſte der Verzweiflung war der
entſcheidende Schritt gethan und die Kaiſerin entriß ihrem Neffen mit einem
triumphirenven Blick das Dokument Dann trat ein plötzlicher Wechſel in
ihrem Weſen ein zu gut bekannt für die Umgebung um ſie ſtaunen zu
machen Jhr Geſicht legte ſich in freundliche Falten ihre Augen blickten
wohlwollend weich und ſie bekam ganz mütterliche Sorge um ihren
Kaiſerlichen Neffen Er die arme geſtürzte Majeſtät er war auf ſeinen
Stuhl geſunken eine tödtliche Bläſſe überzog ſein Geſicht und im nächſten
Augenblick färbte ein Blutſtrom ſeine Kleider und den Fußboden Die
Aufregung war zu groß geweſen für ſeine empfindliche Geſundheit DieKaiſerin ſrbſt bemühte ſich um ihn und als er ſich etwas erholt zu haben

ſchien half ſie ſelbſt unter Zurückweiſung des herbeieilenden Eunuchen
ihm auf die Seite und arrangirte die Kiſſen 2c in dem Tragſeſſfel der
ihn nach ſeinem gewohnten Gefängniß dem waſſerumgebenen Kiosk in
der Nähe ihrer eigenen Reſidenz im Eho Park zurückbringen ſollte
Es iſt auch zu bemerken daß der Kaiſer ſchon viermal ſeit ſeiner Ent
thronung Selbſtmordverſuche gemacht hat als letzten den daß er weder
Speiſe noch Trank zu ſich nimmt um ſich zu Tode zu hungern

Celegramme und letzte Nachrichten
Berlin 5 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer überreichte vor

geſtern gelegentlich der Bataillonsbeſichtigungen auf dem Tempelhofer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſammeltem Offiziercorps die Rettungsmedaille am Bande Bekannt
lich hatte der General vor Kurzem eine ältere Dame aus dem Waſſer
gerettet

Berlin 5 Mai Wolff s Bur Die geſtrige Jllumination
der Reichshauptſtadt zu Ehren des Kaiſers Franz Joſef war über
raſchend glänzend und prächtig namentlich Unter den Linden Vor dem
Schloſſe fand Zapfenſtreich ſtatt veranſtaltet von 1700 Spiekleuten
der ſämmtlichen Regimenter des Gardecorps Das Kaiſerpaar und
Kaiſer Franz Joſef erſchienen mehrfach auf dem Schloßbalkon

Wien 5 Mai Meldung des B Kaiſer Wilhelms
Ernennung zum Feld marſchall der öſterreichiſchungariſchen Armee
erregt hier lebhafteſtes Jntereſſe Erzherzog Albrecht ſtarb im Jahre
1895 als letzter der ſechs Feldmarſchälle die es unter Kaiſer Franz Joſefs
Regierung gegeben hat 25 Jahre lang war er alleiniger Feldmarſchall
wie es jetzt Kaiſer Wilhelm iſt Von den andern fünf ſtarb Radetzky 1858
Fürſt Alfred Windiſchgrätz 1862 Graf Leval Nugent 1882 Graf Eugen
Wratislaw 1867 Freiherr von Heß 1870

London 5 Mai Hirſch s Bur Aus Alwal North wird ge
meldet Smithfield wurde geſtern von General Hart beſetzt Vor
ſeiner Ankunft waren 150 Buren in der Stadt von denen 20 gefangen
genommen wurden Die Uebrigen entflohen Zahlreiche verwundete
Buren wurden von Ladybrand nach Wichburg transportirt

London 5 Mai Hirſch s Bur Lord Roberts telegraphirt
aus Brandfort vom 4 Mai Die berittene Jnfanterie iſt am Witfluß
eingetroffen Der übrige Theil unſerer Streitkräfte wird morgen eintreffen

Die Eiſenbahn iſt bis Brandfort wieder betriebsfähig General Hunter
ſandte mir folgende ſehr befriedigende Meldung Wir haben ohne
Widerſtand zu finden den Vaalfluß bei Vindſorton über
ſchritten

Zwei Kaiſertoaſte
Berlin 5 Mai Wolff s Bur Bei der geſtrigen Galatafer

im Königlichen Schloſſe brachte der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus
Es wird Mir ſchwer Worte zu finden um Eurer Majeſtät Meinen

Dank und den Meines Volkes für Eurer Majeſtät gnädigen ehrenden
Beſuch Aber wenn Jch auch die ſchönſten Worte finden und zuſammen
faſſen wollte ſo wären ſie doch nicht im Stande die Gefühle wieder
zugeben die Uns heute bewegen Worte müſſen verſtummen wo der
Pulsſchlag eines geſammten Volkes ſich fühlbar macht Dieſer Puls
ſchlag hat heute Eurer Majeſtät entgegengeſchlagen wie wohl noch nie
Der jubelnde Empfang der Berliner am heutigen Tage gilt zu
nächſt Eurer Majeſtät erhabener Perſon als dem großen und weiſen

Herrſcher Aber Mein Volk ſieht auch in Eurer Majeſtät den treuen
Freünd und Bundesgenoſſen Meines ſeligen Herrn Großvaters
Meines Herrn Vaters und Meiner ſelbſt Und nun ſind Euere Majeſtät
erſchienen um der vierten Generation die unſchätzbare Gabe Eurer Majeſtät

Liebe und Freundſchaft anzutragen fürwahr das herrlichſte Kleinod welches

heute unter allen Geſchenken Meinem Sohn mitgegeben werden kann
Zugleich aber haben Ew Majeſtät durch Jhren Beſuch der Welt offen
bart wie feſt und ſicher der Bund beſteht den Ew Majeſtät
dereinſt mit Meinem ſeligen Herrn Großvater und dem Herrſcher des
ſchönen ſüdlichen Landes Jtalien abgeſchloſſen hat Wahrlich dieſer
Bund iſt nicht nur eine Uebereinkunft der Gedanken der
Fürſten ſondern je mehr und mehr er beſtanden hat hat er ſich tief
eingelebt in die Ueberzeugung der Völker und wenn erſt die
Herzen der Völker zuſammen ſchlagen dann kann ſie nichts mehr aus
einanderreißen Gemeinſame Intereſſen gemeinſame Gefühle gemeinſam
getragenes Freud und Leid verbinden Unſere drei Völker heute über
20 Jahre und obwohl oft verkannt und mit Hohn und Kritik
übergoſſen iſt es den drei Völkern gelungen bisher
den Frieden zu bewahren und als ein Hort des
Friedens in aller Welt angeſehen zu werden So beugt ſich denn auch

heute Mein Volk dem Weiſen und Aelteſten dieſes Bundes Unſere
Wünſche die ſich am heutigen Tage um Ew Majeſtät und Ew Majeſtät

erlauchtes Haus und Jhre Völker zuſammenſchaaren gipfeln in noch

Mai Seite sausſpreche daß ſoweit heute in deutſchen Landen ein Vaterherz
ſchlägt es Ew Majeſtät in tiefer Bewegung danken wird daß Ew
Majeſtät Meinem jungen Sohne Jhren Segen mit auf ſeinen Lebens
weg geben wollen Allen Gefühlen aber die Mein Volk Mein Haus
und Mich erfüllen geben wir Ausdruck indem wir rufen Se Majeſtät
der Kaiſer und König Franz Joſef Hurrah Hurrahl
Hurrah

Kaiſer Franz Joſef erwiederte hierauf mit folgenden Worten
Von den herzlichen Worten Euerer Majeſtät innig bewegt danke

Ich aus vollem Herzen für den ſchönen Willkomm den Euere Majeſtät
Mir bereitet haben und gedenke mit wärmſter Erkenntlichkeit des feſt
lichen Empfanges ſeitens Euerer Majeſtät prächtiger Hauptſtadt Jch
bin glücklich daß es Mir heute gegönnt iſt in Erfüllung eines lange
gehegten Wunſches Euerer Majeſtät im Kreiſe der Jhren die Hand zu

drücken Die unverbrüchliche Freundſchaft die uns vereinigt
bildet auch ein koſtbares Gut Unſerer Reiche und Völker Er
weitert durch die treue Mithilfe Unſeres verehrten Freundes und Ver

bündeten Seiner Majeſtät des Königs von Jtalien bedeutet ſie ſü
Europa ein Bollwerk des Friedens Um die Pflege dieſes ſegens
reichen Werkes welches Jch mit Jhrem ruhmreichen Großvater zu be
gründen ſo glücklich war haben Sich Euere Majeſtät als mannhafter
Hüter eines für alle Theile gleich koſtbaren Erbtheils unvergängliche

Verdienſte erworben Jn der frohen Zuverſicht auf die Fortdauer
unſerer Freundſchaft erhebe Jch Mein Glas auf das Wohl Euerer
Majeſtät Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und der Königlichen Familie
Sie leben hoch

Staundesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N

Aufgeboten 4 Mai Der Steiger Adolf Rentzſch und Martha Hühne Trebnitz und
e e enſteinerſtraße 727 Der Maler Otto Södel und Maria Wuſtrow Tr Linden
traße 6

Eheſchließung 4 Mai Der Kaufmann Karl Hoffmann und Frieda Scharfe Ham
burg und Sophienſtraße 18

Geboren 4 Mai Dem Büfſetier Karl Schröter ein S Max Fleiſcherſtraße 26
Dem Eiſendreher Karl Stenzel ein S Walther Cr Friedrichſtraße 2 Dem Geſchirr

führer Albert Küſtenbrück ein S Franz Albert G Reilſtraße 38 Dem Gaſtwirth
Richard Sparenberg eine T Margarethe Tr Magdeburgerſtraße 94 Dem Mechaniker
Eduard Schröder ein S Paul G Gr Brunnenſtraße 59 Dem Schuhmacher Wilhelm
Gäſert eine T Luiſe H Leſſingſtraße 5 Dem Hilfsbremſer Karl Schulze ein S Karl
Wilhelm H Reilſtraße 122 Dem Schloſſer Ernſt Enke eine T Anna H Breiteſtraße 12

Dem Arbeiter Alexander Schulze ein S Paul G Gr Breitenſtraße 36
Geſtorben 4 Mai Des Rollkutſcher Friedrich Weiß T Martha 1 Reil

ſtraße 438 Emilie Plahnert 63 Harz 39 Der Fabrikarbeiter Paul Motzeck
21 Diakoniſſenhaus Wittwe Juliane Tänzler geb Schilling 68 Herderſtraße 11 Des Schloſſer Chriſtof Lüddicke T Marie g G Wittetindſtraße 14

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Kegitimation erforderlich
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R reren rerSchutz umiüttel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports
W H Mielck Frankfurt a M

Zur Benchtung Anf den dem größten Theil der
heutigen Nr angefügten Gewinnplan der zum 30 Male
wiederkehrenden Groſßzen Mecklenburgiſchen Pferde
Berlooſung zu Neubraudenburg Ziehung ſchon am
18 Mai d Js wird ganz beſonders mit dem Hinweis auf
die ſehr lebhafte Nachfrage welche nach dieſen Looſen
überall vorhanden iſt aufmerkſam gemacht Es empfiehlt
ſich die baldigſte Loos Beſtellung weil die geſammte Loos
Ausgabe dem Vernehmen nach ſehr raſch vergriffen ſein möchte

Der Preis des Looſes iſt nur 1 Mark II Looſe koſten 10
Mark 28 Looſe für 25 Mark Beſtellungen ſind ſchleunigſt
an das Haupt Debit F A Sohrnder Hannover gr Pack
hofſtraße 29 zu richten Looſe à 1 Mark ſind auch in allen
Lotteriegeſchäften und den durch Plakate kenntlichen Verkaufs

Felde dem Generalleutnant Grafen Wartensleben vor ver einem anderen Punkte Jch glaube kaum zu weit zu gehen wenn ich ſtellen zu haben
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S Transport gratis

Nach wie vor ohne Erhöhung

ſieſere täglich friſch geröſtet meine als
beſt billigſte a S 5 ees

Hochſein ſchmeckendenm à Pſd fgum Perl vo ros
ſowie feinste Kaffees u 1,20

1,40 1,60 1,80 etc
Als hervorragend gut und billig

offerire ich beſonders noch
Ia amerik Ringäpfel à 45 g
3 Pſd A 1,30 bei Kiſte à 40 FſgIa Pflaumen t 26 30 40 u 50
Waschseifen im Detaifverkauf zu

ca jetzigen Fabrikvorzugspreiſen
Schwedische Zündhölzer
D beſtes deutſches Jabrikat
wothe imprägnirte à Packet 10 Pſg
32 Packete 27 Ffg 12 Packete 1 Zü
Ia weisse 8 Ffg 14 Pakete 1 u

Ferner liefere ich durch günſtigen Ab
ſchluß mit der Margarine Fabriß
Rhenania

Allerbeſte SüßrahmMargarine
in 1 d Pacheten à 58 fg 3 d 1,70
Qual II à Pſd 48 3 Pſd 1,40

bei größerem Bedarf noch billiger
Dieſe beiden Marken werden ſonſt

mit 70 bezw 60 Pfg verlauft und
wollen Sie ſich durch Probe überzengen
daß Jhnen Preiſe und Qual meiner
Waaren bedeutend mehr Vortheile bieten
als Ihnen in Conſum Bereinen und
Filialgeſchäſten geboten werden können
Kalleſches Kaffee u Cacao Verſ Geſch
Otto Borpschein e

trifft jede IIanstfrau die
uddingpulver

Lebins
Backpulver

verwendet

Rothe Grütze

Deberall Käuflioh
Meine 8 Liebig

Hannover

Sommoersprossen
beseitigt in 7 Tagen vollztändig Dr
Chriefotf e voraögiicher unschadlicher

Ambra créme
das beste koemetische Mittel zur Rein
er haltung und Verfeinerung des Teints
Be t an versiegelten Originalbtchaen
à natie bei Helmbold Co
M Waltsgott Parfümerie Oscar
Ballin sen Hirseh Drog OscarBalin jun

diese Plakate kenntlich

Möbelfahriß mit elektr Hetrieb

Buggenhageuſtraße

r

Vringmaschinen
nur alterprobte bekannte gute Fabrikate

Billigſte Preiſe
Conlante Zahlungsbedingungen

Er Reparaturen prompt u billig

osef MittagHenriettenſtr 33 n Gr Ulrichſtr o

Sonnkag GeneralAnzeiger für Ha und den Saalkreis

C Schaible Gr Märker
6 Mai

empfiehlt als Speoialität compl aufgeſtellte gediegene

Beſichtigung gern geſtattet

reeeerrereorrrrereerrä kähhndmnnkeh

Wollmousseline

Blousen

Aparte Pantasiestoſfe

Fernspr 450 I

Halle a Leipzigerstr 100 Part I u II Etage

Zürgerliche Zimmer Cinrichtungen
Große Auswahl fertiger Polstermöhbel in hocheleganten Stoffen u Formen guter Polſterung u Roßhaaranflage

Einfache Wohnungs Einrichtungen u einzelne Möbel zu niedrigen Preiſen
Beſichtigung gern e

zison Neuheiten

Aleiderstoſfe in Wolle u Seide
EFinfarbige Stoffe in allen Webarten

und neuesten VFarbenstellungen
Govert Goating Homespone

Barège Alpacca Mohair u a
Leichte schwarze Kleiderstoffe in festen und klaren Geweben

Waschstoffe in reichhaltigster Auswahl

Gestickte Mullstofſe
v Damen Cravatten Sonnenschirme S

Jackets Capes Tüll u Spitzen Umhänge
Wasserdichte Reisemäntel u Poelerinen

Blousenhemden

Fertige Costume in Woll und Wasch Stoffen

Tennisstofſe

für jeden Zweck

Cosfumes RöckKe, TrauerkKleider
Kinder Garderohe
Anerkannt reichhaltigste Auswahl von

nur Kenheiten in allen VPreislagen
Anfertigung von Kleidern und Mänteln

naoh besten Modellen

a Mustersendungen nach auswärts bereitwilligst a

Wäscherollen

aller Art und Größe zum Preiſe von 20
bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Neoumann
Maſchinenſabrißk Zitterſeſd

Stöwer s Greif und Neckarsulmer Pfoll Fahbrrädor
i und die beßen deutſchen Räder W

Gust Lerche
kahrunterricht eder Fageorrit Radkäufer frei Gr e

Nähmaschinen von Mark 55 an unter 3 Jahr Garantie

Reparaturen

Mechnniker
Telephon 1176

Taßknersate u Glombiren
uach bewälſertest Metlodke
Schmerslos Zahnoperation

P Lebuhmn

Unterröcke

Kl Utrichſtr 19

icht bei mir gehauften Rädern

er Werktftatt gut und billig

Gr Vlriclkstr 9 II

als Salons

Dtamine

Morgenröcke

Emaillirung S
448 000 i

Düquetten auf hager

Carl W arneceke

Magazine
ſtr 26 u Gr Märkerſtr 2
Fernsprecher 1111

zimmer eic
in allen Holzarten zu billigſten Preiſen
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Wohn Schlaf

n

We Dur m 1,75

Geléeheringe eNord Anchovis in Doſe

Rich Jene
e

e r Te e c e S
freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs

nennen Doch wie häufig hat derſelbe
rauer oder ſchwere Sorgen im Gefſolge

Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 5
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der ſSnigl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651

h x ee e S
e kam Jed er ſit ſelbſt
o raftren mittelſt des

Sicherheits
Rasirapparates

Non plus ultra
Von erſten Fichleuten
als be er exiſtirender
Nafir Apparat 777

kannt R Ungeüdte t im Stande ſichNon plus altra leicht ficher und anges b
zu raſicken und den ſtärkſten Gart in einer Mi
nute zu entfern n Preis des Apparates inelega tem Slechcartons Mk 3 Porto 40 Pfg
gegen Nachnahme oder Zoreinſendur g

Aus führlich illuftr Katalog der Trſch
meſſer Gabeln Taſchenm ſſer RufirmeſſerLöffel Scheeren W rtbſchaftöwaagen Ud ren

Uhrkeiten u ſ w maonst und portofret
Bei Nichtgefallen tauſche um zahle den Betragretur wenn Waare zurückgeſ andt wird

Wian beſte le dei

Paul Koch Abtheilung StehlwagrenGeiseul irehen 66

Aufsehen

erregt

immer mehr Tiedemann s
vortreſfleher Bernstein

Fussbodenlack mit Farbe
Er Sohr haltbar sohneit trock
nend bequem zu verwendenl T

Bieder lagen
in Halle a S bei Ernst Jentzseh
Leipzigerstr 29 F A Patz Grosse
Ulrichstr 6 A Steinbach Königstr 14

Für

Hausfrauen
Gegen Alte Wollsacheng
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdeckeu und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt

Annahmeſtelle u Muſterlager bei
Fr Klanss Spiegelſtr 2
Fr e nd ehrſtr 21

n r grat e
ehneidige Spertekollegen Suedea 9 r en d r der C
u e W J 77 zn m dEin guter Haustrunk

iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte
gut abgelagerte

Hausbier in Flaſchen
6 PfgErport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Vfg von
Heinrich Müller s Wwe

Grosse Ulrichatrasse t86
Eingang Bölbergasse Schwemme Brauerei
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